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Medienkonzentration in der Schweiz 
Auszug aus dem Jahrbuch Qualität der Medien 

Schweiz | Suisse | Svizzera

Workshop Medienwandel und Föderalismus – Die Rolle der Kantone. Bern, 18. November 2019
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HOHE KONZENTRATION IM SCHWEIZER PRESSEMARKT

Quelle: WEMF, Net-Metrix 2017; alle Informationsmedien, die täglich 
jeweils mehr als 0.5% der sprachregionalen Bevölkerung erreichen
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HOHE KONZENTRATION IM SCHWEIZER ONLINEMARKT

71%

88%

87%NEWS

NEWS

NEWS

Quelle: WEMF, Net-Metrix 2017; alle Informationsmedien, die täglich 
jeweils mehr als 0.5% der sprachregionalen Bevölkerung erreichen
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AUTOMATISIERTER TEXT-VERGLEICH MITTELS JACCARD-KOEFFIZIENT

Das Analyseverfahren eruiert Beitrags-Zwillinge innerhalb der Medienberichterstattung.

***
12 Zeitungen aus der Deutschschweiz, 7 Zeitungen aus der Suisse romande

Stichprobe im Zeitraum 1. Januar 2017 bis 31. März 2018 (n = 8’936 Beiträge)
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REDAKTIONELLE KOOPERATIONEN BEDROHEN PUBLIZISTISCHEN WETTBEWERB

40%
der untersuchten Beiträge über Politik erschienen in mindestens zwei Zeitungen gleichzeitig.

Quelle: Automatisierte Text-Vergleich-Analyse (fög). Datenbasis: 19 Schweizer Tageszeitungen, 6 Stichprobentage zwischen 1.1.2017 und 31.3.2018 (n = 8963)
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VIEL IDENTISCHES IN DER NATIONALEN POLITIKBERICHTERSTATTUNG

54% Geteilte Beiträge über 
nationale Politik

48% Geteilte Beiträge über 
internationale Politik

8% Geteilte Beiträge über 
regionale/lokale Politik

Quelle: Automatisierte Text-Vergleich-Analyse (fög). Datenbasis: 19 Schweizer Tageszeitungen, 6 Stichprobentage zwischen 1.1.2017 und 31.3.2018 (n = 8963)
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ZENTRALREDAKTIONEN SCHRÄNKEN VIELFALT EIN. EIN BEISPIEL:
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ZENTRALREDAKTIONEN WIRKEN SICH NEGATIV AUF VIELFALT AUS

Vorher NachherVorher Nachher

38%
Vor Einführung der Zentralredaktion zwischen Tages-Anzeiger, Bund und Berner Zeitung 

erschien gut ein Drittel der redaktionellen Beiträge in mindestens zwei der drei Zeitungen.

Geteilte Beiträge

Quelle: Automatisierte Text-Vergleich-Analyse (fög). Untersuchungszeitraum: 1.1.2017 bis 31.3.2018, n = 1634
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ZENTRALREDAKTIONEN WIRKEN SICH NEGATIV AUF VIELFALT AUS

Vorher NachherVorher Nachher

55%
Nach Einführung der Zentralredaktion zwischen Tages-Anzeiger, Bund und Berner Zeitung 

steigt der Anteil geteilter redaktioneller Beiträge um 17 Prozentpunkte auf 55%.

Geteilte Beiträge

Quelle: Automatisierte Text-Vergleich-Analyse (fög). Untersuchungszeitraum: 1.1.2017 bis 31.3.2018, n = 1634
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ZENTRALREDAKTIONEN WIRKEN SICH NEGATIV AUF VIELFALT AUS

Vorher NachherVorher Nachher

40%
Vor Einführung der Zentralredaktion zwischen Tages-Anzeiger, Bund und Berner Zeitung erschien 
weniger als die Hälfte der meinungsbetonten Beiträge (Kommentare, Leitartikel) in mindestens 

zwei der drei Zeitungen.

Geteilte Beiträge

Quelle: Automatisierte Text-Vergleich-Analyse (fög). Untersuchungszeitraum: 1.1.2017 bis 31.3.2018, n = 1634
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ZENTRALREDAKTIONEN WIRKEN SICH NEGATIV AUF VIELFALT AUS

Vorher NachherVorher Nachher

68%
Nach Einführung der Zentralredaktion zwischen Tages-Anzeiger, Bund und Berner Zeitung 

steigt der Anteil geteilter meinungsbetonter Beiträge (Kommentare, Leitartikel) 
um 28 Prozentpunkte auf 68%.

Geteilte Beiträge

Quelle: Automatisierte Text-Vergleich-Analyse (fög). Untersuchungszeitraum: 1.1.2017 bis 31.3.2018, n = 1634
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MORE OF THE SAME

Tages-Anzeiger 26.5.2018 Der Bund 
26.5.2018

Berner Zeitung 26.5.2018

Quelle: SMD
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Andreasstrasse 15

8050 Zürich

kontakt@foeg.uzh.ch
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www.foeg.uzh.ch | www.qualitaet-der-medien.ch


